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Leider reicht der Platz nicht 

aus, hier im einzelnen auf die 

Länderbeiträge einzugehen. Wir 

müssen uns mit einigen allgemei­
nen Anmerkungen begnügen.

Das Buch hat zwei herausragende 

Qualitäten. Da ist einmal der 

Versuch, die Geschichte der Stu­

dentenbewegung zu dokumentieren; 
die Betonung liegt dabei auf der 

heroischen Rolle, die die Stu­

denten gespielt haben. Dies kann 

man vor allem in den Beiträgen 
aus Malaysia und den Philippinen 
nachlesen. Das Dokument aus In­

donesien vermittelt nichts über 
die lange und reiche Geschichte 

der indonesischen Studenten - 
außer der Tatsache, daß die 

Verfasser Suhartos Herrschaft 

kritisch gegenüberstehen. Die 
andere Qualität der Sammlung 

kcnmt in dem ernsthaften Versuch 

zum Ausdruck, Erfahrungen der 
Vergangenheit in Bezug auf Er­
folge und Fehlschläge neu zu 
bewerten. Das wird an den Bei­

trägen aus Singapur und Thailand 

sehr deutlich. Der Artikel des 

thailändischen Studenten Amnuay- 
chai ist offene Selbstkritik. 

Das wiederum führt zu einer 
Kritik der Kritik von seiten 

eines anderen thailändischen 
Autors, Jinatasana, der Amnuay- 

chai vorwirft, der bougeoisen 
Vorstellung von einer "unabhän­

gigen Studentenbewegung" anzu­

hängen. Seine Polemik behandelt 

die Studentenbewegung im Kontext 
des Klassenkampfes - obwohl er 
anerkennt, daß die Studenten 

keine Klasse an sich und für 

sich sind.

Es ist offensichtlich, daß alle 

vorgestellten Studentenbewegun­

gen über Geschichtsbewußtsein 
verfügen - für die nationale 

genauso wie für ihre eigene 
Geschichte. Es wird aber nur 

allzu deutlich, und das ist eine 

erhebliche Schwäche der meisten 

Studentenbewegungen, daß sie 

keine klare Perspektive für die 
Zukunft haben. Konzepte oder 
Slogans wie "Imperialismus" oder 

"Demokratie" bleiben vage, ohne 

konkrete und spezifische Per­

spektiven für die Zukunft, ohne 

ein realisierungsfähiges Ideal 
für die Zukunft ihrer jeweiligen 

Gesellschaften. Das impliziert 

einen Mangel an Theorie, an ge­

sellschaftlicher Theorie und 

Analyse, die in politische Pra­
xis übersetzt werden könnte, 

auch in Taktik und Strategie für 

den Kampf.

Eine andere deutliche Schwäche 
findet sich in allen Beiträgen 

des Buches wieder: Das vollkom­
mene Fehlen von internationali­
stischem Bewußtsein, sowohl ide­
ologisch als auch praktisch. 

Keiner der länderbezogenen Bei­
träge nimmt Bezug auf die Er­

fahrungen der Nachbarländer. Das

trifft genau so auf die gegen­

wärtige Praxis zu. Warum? Dies 
könnte für die Beschäftigung mit 
der eigenen Zukunft wichtig 

werden. Zum Beispiel sind die 

Zukunftserwartungen der gegen­

wärtigen philippinischen Studen­

tenbewegung und der soziale und 

politische Zusammenhang, dem sie 
sich konfrontiert sehen, den 
Erfahrungen ihrer thailändischen 

Kollegen aus der jüngsten Ver­

gangenheit äußerst ähnlich. Sind 
ihnen die Fehler der Thais be­

wußt, so daß sie dieselben Feh­
ler nicht noch einmal machen 

müssen und so einen hohen Preis 
wie die Thais zahlen müssen?

Für den Leser ist sehr enttäu­

schend, daß der Herausgeber sich 

nicht viel Mühe gemacht hat. Von 
einem Buch, das vor dem Hinter­

grund der so unterschiedlichen 
sozialen, ökonomischen, politi­

schen und historischen Entwick­

lung der ASEAN-Staaten gesehen 
werden muß, würde man zu Recht 
eine umfassende Einleitung ins 
Thema mit klaren Akzentsetzungen 

erwarten - wenn eine eigene Ana­

lyse und Synthese zu viel ver- 

langt ist. All dies fehlt bedau­
erlicherweise vollständig, ein­

mal abgesehen von der Qualität 

der einzelnen Beiträge.

Dies führt zu einer etwas unge­

wöhnlichen Frage: Wieviel intel­
lektuellen Aufwand hat der Her­

ausgeber überhaupt hineinge­
steckt? Etwas beunruhigt möchte 

man weiterfragen: Wie effektiv 
kann die heutige Generation von 

Studenten in Südostasien über­

haupt von ihren eigenen Erfah­

rungen und denen der Nachbarn 
lernen? Da der Leiter von INSAN 
ein bekannter engagierter Links­
intellektueller ist, könnte man 
die Frage aufwerfen, ob ein 

Linker notwendigerweise "mit 
links arbeiten" muß?

Suparb Pas-Ong (Bielefeld)
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